


Herzlich willkommen zum Elternabend

«Übertritt 6. Klasse – 1. Sek.»

29. September 2025, 19.00 Uhr



Ziele des Abends

• Merkmale der Sekundarschule kennen lernen

• Ablauf und Inhalte des Übertrittverfahrens 6. Klasse – 1. Sek kennen

• Kurzer Blick über die Sekundarschulzeit hinaus: Berufswahl



Ablauf

Begrüssung  Nadine Baschung

Vorstellung Sekundarschule
•Sekundarschule Bassersdorf / Ziele         Anna Dettwiler / Nadine Baschung
•Lektionen / Stundentafel / Zeugnis         Josefina Nikolla
•Unterschiedliche Anforderungen           Josefina Nikolla / Anna Dettwiler
•Individuelle Unterstützung /Klassenbildung   Nadine Baschung
•Das Bildungssystem im Kanton Zürich       Nadine Baschung

Übertritt Primar → Sek
•Chronologischer Ablauf                  Tanja Nussbaumer  
•Gesamtbeurteilung                     Janine Spörri  
•Gymnasium                          Markus Schimmer  

Fragen                              Alle
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Sekundarschule Bassersdorf

Organisation

Sek A Sek B Sek C
• Dreiteilige Sekundarschule:
 Abteilungen A, B, C ->   nicht 

immer getrennt

• Gleiche Anzahl Lektionen 
 und gleiche Fächer

• Unterschiedliche fachliche 
 Ziele und Lerninhalte

• Abteilungswechsel möglich

 → in der 1. Sek drei Umstufungstermine

 → in der 2. und 3. Sek zwei Umstufungstermine



Durchlässigkeit der Abteilungen A B C

Umstufungen SJ 23_24 SJ 24_25

Sek B → Sek A 3 1 

Sek C → Sek B 1 1 

Sek A → Sek B 4 2

Sek B → Sek C 0 1



Was sind unsere Ziele?

Selbstkompetenz

Sozialkompetenz

Fachkompetenz



Was vermitteln wir?

• Erwerb und Aufbau von Fachkompetenzen

• Vorbereitung auf die Berufswahl

• Sozialkompetenzen / Selbstkompetenzen



Gewählte Anschlusslösungen Sek C
Sek C

Küche EBA 1

Logistik EFZ 1

Carosseriereparateur EFZ 1

Detailhandel EFZ 1

Praktikum / Volontariat 1

Keine Lösung 1



Gewählte Anschlusslösungen Sek B
Sek B

Fachmann/-frau Betreuung EFZ 4 Elektroinstallateur/-in EFZ 4

Kaufmann / Kauffrau EFZ 4 Elektroplaner EFZ 1

Montageelektriker EFZ 2 Uhrmacherin EFZ 1

Fleischfachmann EFZ 1 Med. Praxisassistenz EFZ 1

Restaurationsfachfrau EFZ 1 Fachfrau / -mann Gesundheit EFZ 3

Carrossier/-in Lackiererei EFZ 1

Logistiker/-in EFZ 1 Keine Lösung 1

Apparatebauer EFZ 1

Maurer EFZ 1

10. Schuljahr 6



Gewählte Anschlusslösungen Sek A
Sek A

Med. Praxisassistenz EFZ 1 Konstrukteur/-in EFZ 1

Automatiker/-in EFZ 2 Fachfrau/mann Gesundheit EFZ 1
Kaufmann / Kauffrau EFZ 14 Mediamatiker/-in EFZ 2
Elektroinstallat. EFZ 2 Praktikum 3
Informatiker/-in EFZ 3

Hotelfach EFZ 2

Zeichner/-in EFZ 4
Laborant/-in EFZ 2

Elektroplaner EFZ 1

Entwicklung digitales Business EFZ 1

Metallbau EFZ 1

Gymnasium 3

10. SJ 4

FMS 1
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Lektionentafel 1. Sekundarschule (inkl. LP21)
Unterrichtsbereich Lektionen

pro Woche
Lektionen pro Jahr
(bei theoretisch 40 Schulwochen)

Sprache 5
 3
 3

Deutsch 200
Französisch 120
Englisch 120

Mathematik 6 240

Natur, Mensch, Gesellschaft 3
3
3
2

Natur und Technik 120
Räume, Zeiten, Gesellschaft 120
Wirtschaft, Arbeit, Haushalt 120
Religion, Kultur, Ethik 80

Gestalten 2 Bildnerisches Gestalten 80

Musik 1 40

Bewegung und Sport 3 120

Medien und Informatik 1 40

Total 35 1400

Total 6. Klasse 30 1200



Beispiel Stundentafel Sek A1



Beispiel Stundentafel Sek BC1



Beispiel Zeugnis
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Unterschiede Sek A  B  C

Abteilung B und C

• mehr Zeit …
… zum Nachfragen
… zum Begreifen
… zum Verstehen
… für die Berufswahlkunde
… für Wiederholungen und
 Vertiefungen

• weniger Prüfungen

• kleinere Klassen
 individuellere Betreuung

Abteilung A

• mehr Stoff in kürzerer Zeit
• mehr Hausaufgaben
• z.T. bis 5 Prüfungen pro Woche

• selbständigeres Arbeiten

• weniger Zeit für die Berufswahlkunde

• Zeit für BMS- oder Gymivorbereitung
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Individuelle Unterstützung

Welche SchülerInnen erhalten Unterstützung?

• SchülerInnen mit Teilleistungsschwächen in den  schulischen
 Hauptfächern: D, F, E, M

• SchülerInnen mit Rückstand in einzelnen Fächern -> innerhalb  
des Unterrichtes (keine Nachhilfe)

• SchülerInnen mit Lernzieldifferenzierungen in einzelnen Fächern

• SchülerInnen, die zusätzliche und schwierigere Aufgaben zum 
 Pflichtstoff lösen wollen

• Sek Bassersdorf: 2 L Atelierunterricht pro Woche (ab He-Fe)



Individuelle Unterstützung

Zusätzliche Angebote der individuellen Unterstützung:

• Hilfe bei Umstufungen, damit auch Aufstufungen erfolgreich 
 verlaufen.

• Ufzgi-Club -> beaufsichtigte HA-Stunde, keine Nachhilfe



Klassenbildung

• Anhand der Einstufung der Primarlehrpersonen, der Schülerzahl
 und der vorhandenen Ressourcen.

• Gleichmässige Verteilung der Mädchen und Knaben

• Leistungsmässig ausgeglichene Klassen

• Einteilungsgesuche zu bestimmten Lehrpersonen werden nicht
 berücksichtigt.
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Das Bildungssystem
im Kanton Zürich





Was wird aus meinem Kind?

Film
«Berufslehre und Gymnasium»

Link: https://www.youtube.com/watch?v=6_PxobOPGks&feature=youtu.be

https://www.youtube.com/watch?v=6_PxobOPGks&feature=youtu.be
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Zeitlicher Ablauf der Zuteilung SJ 2025/2026

Anlass Termine

Informationselternabend der Sek Heute

Weihnachtsferien 20.12.2025 bis 04.01.2026

Semesterzeugnis Ende Januar

Sportferien 14.02.2026 bis 01.03.2026

Abgabe des schriftlichen Zuteilungsentscheides KEIN VERSAND MEHR

Elterngespräche Zeitraum Wochen 6 - 13

Allfälliges 2. Elterngespräch bei Nichtübereinstimmung. 
An diesem Gespräch nehmen die Schulleitung und eine 
Lehrperson der Sekundarschule teil.

Definitiver Zuteilungsentscheid bis 07.04.2026

Frühlingsferien 18.04.2026 bis 03.05.2026

Zuteilungsentscheid durch Schulpflege Juni 2026
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Zuteilungsentscheid
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Gesamtbeurteilung

Lernverhalten

Arbeitsverhalten

Leistungen

Gesamtbeurteilung

Übertrittsempfehlung

Sekundarschule A

Sekundarschule B

Sekundarschule CS
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Leistungen

•  Das Zeugnis der 6. Klasse (1. Semester) ist massgebend für den 
 Übertritt in die Oberstufe.

• Schriftliche und mündliche Arbeiten sowie Prüfungen

• Beobachtungen

• Hauptgewicht für den Übertritt:
 - Mathematik und Geometrie
 - Deutsch
 - Natur Mensch Gesellschaft
 - Französisch/Englisch



Lernverhalten

• Aufnahmefähigkeit, Lerntempo

• Wiedergabe des Gelernten

• Abstraktionsvermögen (Gelerntes auch bei veränderten Aufgaben   
anwenden können)

• Zusammenhänge erkennen, Schlussfolgerungen ziehen

• Arbeitsorganisation (Planung, geeignete Einteilung der Aufgaben)



Arbeitsverhalten

• Interesse, Motivation

• Konzentrationsfähigkeit, Durchhaltevermögen

• Selbständigkeit

• Arbeitsorganisation

• Zusammenarbeit in Gruppen
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Welche Kinder eignen sich fürs Langzeitgymnasium?
• Freude am Lernen und Denken, grosse Einsatzbereitschaft

• Vielseitige Interessen

• Gute Organisation / hohe Selbständigkeit 

• Sehr gute schulische Leistungen

• Die Noten des Januarzeugnisses in Deutsch und 
 Mathematik zählen als Erfahrungsnoten zu 50%.

• Kinder, welche gut in Sprachen sind. Latein ist im Langzeitgymi 
für alle mindestens 2 Jahre obligatorisch.

• Es gibt auch später nach der 2. und/oder 3. Sek die 
Möglichkeit, die Gymiprüfung zu absolvieren!



Anmeldung für die Aufnahmeprüfung

• Schriftliche Unterlagen allgemein: Downloads und Angaben auf   
www.zh.ch/zap -> alle Infos zur Prüfung / Anmeldung

• Orientierungsabende sind an den entsprechenden Gymnasien an versch. 
Daten. Achtung teilweise sehr bald und mit Anmeldung!

• Aufnahmeprüfungen:
 - Anmeldefenster 1. Januar - 10. Februar 2026
 - schriftliche Prüfungen   2. März 2026

• Die Prüfung ist bestanden, wenn mit der Vorleistungsnote ein Durchschnitt 
von mindestens 4.75 erreicht wird. (Mathe und Deutsch)

http://www.zh.ch/zap


Berechnung Gesamtschnitt

(Vornote DE/Ma + Prüfungsschnitt DE/ Ma) :2 =4.75



Vorbereitung auf die Aufnahmeprüfung

Vorbereitungskurs:

• 29. Oktober 2025 bis 04. Februar 2026

• Mittwochnachmittag von 13.30 – 15.05 Uhr

• In den Fächern Mathematik, Deutsch mindestens eine 5 im Zeugnis
 der 5. Klasse im 2. Semester

• Der Kurs findet im Geeren statt. 

• Wiederkehrende Prüfungsaufgaben werden besprochen

• Anmeldeunterlagen werden auf Pupil freigeschalten

• Kosten CHF 90.-



Ablauf
Begrüssung  Nadine Baschung

Vorstellung Sekundarschule
•Sekundarschule Bassersdorf / Ziele         Anna Dettwiler / Nadine Baschung
•Lektionen / Stundentafel / Zeugnis         Josefina Nikolla
•Unterschiedliche Anforderungen           Josefina Nikolla / Anna Dettwiler
•Individuelle Unterstützung /Klassenbildung   Nadine Baschung
•Das Bildungssystem im Kanton Zürich       Nadine Baschung

Übertritt Primar → Sek
•Chronologischer Ablauf                  Tanja Nussbaumer  
•Gesamtbeurteilung                     Janine Spörri  
•Gymnasium                          Markus Schimmer  

Fragen                             Alle



Fragen



Herzlichen Dank für Ihre

Aufmerksamkeit

Diese Powerpoint wird auf der Homepage 
der Schule Bassersdorf publiziert. 
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